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Recht relevant. für Verwaltungsräte
Positionierung/Inhalt
Recht relevant. für Verwaltungsräte ist der einzige Informationsdienst 
der Schweiz zur Verwaltungsratspraxis. 
Alle drei Monate versorgt er Verwaltungsräte in kompakter Form mit 
aktuellen Themen rund um die Verwaltungsratspraxis. Verwaltungsräte 
bleiben dadurch up to date in Rechtsprechung und Gesetzgebung 
und erhalten nützliche Hinweise, wie Sie am besten mit VR-Aufgaben 
umgehen. Ausgewiesene Experten diskutieren und erläutern 
Fachfragen und geben ihr Wissen und ihre Erfahrungen weiter.

Zielpublikum
Der Infodienst wendet sich an Verwaltungsräte und all jene, die 
zukünftig beabsichtigen, Verwaltungsratsmandate anzunehmen.  
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Arbeitgeber in der Pandemie
Zur Eindämmung der Epidemie wur-
den zahlreiche neue Massnahmen, 
Regeln und Verbote eingeführt. Die 
Umsetzung der Coronamassnahmen 
ist eine operative Aufgabe eines Un-
ternehmens. 

Im Rahmen des Risikomanage-
ments wird – sofern bisher noch 
nicht erfolgt – inskünftig das Pande-
miemanagement in seiner Gesamt-
heit auf VR-Ebene einen besonderen 
Stellenwert erhalten. Dieses ist fa-
cettenreich, fallen doch finanzielle, 
gesundheitsspezifische oder versor-
gungstechnische Aspekte darunter. 
So könnte beispielsweise aufgrund 
wiederkehrender Unterbrüche von 
Lieferketten die Planung von alter-
nativen Strategien zur Beschaffung 
der Ressourcen oder die Festlegung 
von Massnahmen zur finanziellen 
Existenzsicherung angezeigt sein. 

Aber auch der Umgang mit der 
Pandemie am Arbeitsplatz und somit 
der Arbeitnehmerschutz als solcher 
stellt einen strategisch zentralen As-
pekt dar, um die Gesundheit der Be-
legschaft gewährleisten zu können. 
Denn von Gesetzes wegen sind die Ar-
beitgeber verpflichtet, den Schutz der 
Gesundheit ihrer Mitarbeitenden und 
die Präventionsmassnahmen gegen 
Covid-19 am Arbeitsplatz sicherzu-
stellen (Art. 6 ArG, Art. 25 der Covid-
19-Verordnung besondere Lage und 
Art. 27a der Covid-19-Verordnung 3). 
Sie haben daher alle Massnahmen zu 
treffen, die den Verhältnissen des Be-
triebes angemessen, d.h. angesichts 
der technischen und wirtschaftlichen 
Verhältnisse zumutbar sind. Dabei ist 

jeweils die konkrete Gefährdungssi-
tuation zu beachten (Art der Tätigkeit, 
Raumsituation im Betrieb, Häufigkeit 
der Kontakte mit Dritten, wechselnde 
Teams etc.).

Grundsätzlich ist derzeit nicht mit 
einem zusätzlichen Ausbau staatlicher 
Massnahmen für die Unternehmen zu 
rechnen, zumal diese keine Hotspots 
für Ansteckungen sind. Zudem sind 
die Arbeitgeber auch aus Imagegrün-
den selber an einem gut funktionie-
renden Gesundheitsschutz interes-
siert. Situationsbedingt können aber 
schärfere betriebliche Massnahmen 
zur Pandemiebewältigung angezeigt 
sein. Namentlich zu nennen ist eine 
Impfpflicht z.B. in Pflegeheimen auf-
grund eines höheren Risikos der Ge-
fährdung von schutzbedürftigen 
Personen oder im Rahmen von Flug-
transportdienstleistungen aufgrund 
des engen Personenkontakts über 
längere Zeit. Unternehmen können 
sich zwar für eine höhere Impfbe-
reitschaft einsetzen. Die Bewältigung 
der Pandemie bleibt aber eine Gesell-
schaftsaufgabe – letzten Endes kann 
sie nur gemeinsam gelingen.

Prof. Dr. Roland A. Müller, Direktor Schwei
zerischer Arbeitgeberverband, VR SUVA, u.a. 
Mitglied des VR von compenswiss.

www.rechtrelevant.ch 

Allgemeine Angaben
Auflage	 300	Exemplare	(Druckauflage)
Erscheinungsweise 4× im Jahr
Heftformat 210 × 297 mm
Sprache deutsch

Beilagen in CHF zuzüglich MwSt.
	 Kosten	 Auflage
A4, 1- oder 2-seitig, max. 25 gm2 1 790.– 300 Ex.
Technische Kosten: Einstecken  400.–
Plus Porto
Schwerere Beilagen auf Anfrage.

Preise und Formate in CHF zuzüglich MwSt.
Anzeigen Format randabfallend 4-farbig 
1/ 2-Seite quer 210 × 148 mm    1 190.– 
4. Umschlagseite 210 × 297 mm 2 890.–
Wichtig:	bei	randangeschnittenen	(ra)	Inseraten	plus	3	mm	Beschnitt!

Wiederholungsrabatte  2 × 5 %  ·  4 × 10%
JUP/BK 	 5%	(BK	und	JUP	sind	nicht	kumulierbar)

Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinung

1 / 2022 31.01.2022 21.02.2022
2 / 2022 02.05.2022 23.05.2022
3 / 2022 29.07.2022 22.08.2022
4 / 2022 31.10.2022 21.11.2022

Terminplan 2022


